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Schön wie die Werke ihrer Meisterhand war ihre Seele

I

Angelika Kaufmann

38er hat wohl einige Kenntniß der Kunst einige

Liebe zu ihren Erzeugnissen der den Namen dieser
ausgezeichneten deutschen Künstlerin nicht kenm Wec
besitzt auch nur eine mäkige Sammlung von Kupfer
stichen der nicht auch Blätter nach chren Gemälden
besäße

Ja eS ist eine angenehme Empfindung des Vater
landsgefühls sie eine Tochter Germaniens nennen zu
können denn obgleich in Chur gebohren wo ihr Va

XXV Jahrg 40 ter
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ter eine Zeit lang Hofmahler war so hatte sie doch
einem ächtschwäbischen Geschlecht aus der Grafschaft
Schwarzenberg im Vorarlbergischen ihre Entstehung
so wie einer Jugenderziehung in Deutschland ihre Bil
dung zu verdanken Von ihrem Vater bekam sie den
ersten Unterricht in der Kunst schon von den Jahren
der Kindheit an und niemals nachher als sie mit eige
nen Augen ihre Studien leitete hat sie einen andern
gehabt Was sie geworden ist das verdankt sie ih
rem Talent wie ihrem eigenen unermüdlichen Fleiß
allein wobey sie sich nur von dem Rath einiger Freun
de dann und wann unterstützen ließ Daher begrün
dete sie schon in der Blüthe ihrer Jahre ihren Künstler
namen und genoß sie das so seltne Glück in der
größten Hälfte ihrer Lebenszeit sich durch ihre Werke
geehrt und vermögend zu sehen In dieser Hinsicht
hat sie alles auf dieser Erde erreicht was ihre Freunde
zum Glück ihres Lebens wie zum erreichten Zweck des
selben ihr nur wünschen konnten Gegenwärtig kann

Deutschland selbst sich Glück wünschen daß diese
Frau als Deutsche gebohren ward und daß sie dann
erst starb nachdem sie die volle Zeit ihrer Reife er
reicht und schon zurückgelegt hatte Denn unt r Deutsch

lands Frauen die Genie und Talent je ausgezeichnet
hat steht sie nicht bloß u s eine schöne sondern auch
als eine seltne Blume Die Römer selbst nennen sie
den Raphael unter den Weibern die je als Künst
lerinnen aufgetreten sind Als Künstlerin ist sie dtt
Stolz des weiblichen Geschlechts zu allen Zeiten wie
unter allen Nationen

Sie hat wie man aus dem größientheils von
ihrer HaUv verfettiglen und in ihrem Nachlaß befind

lichen



Vierzigstes Stück

ll chen IVIemoria clells jttur e beinerken kann nicht
wenig Werke in dem Gebiete der historischen Kunst
hinterlassen denn das Hervorbringen warDrang und
Leidenschaft in ihr aber keines ihrer Werke verläug
Net ihre Hand und noch weniger ihren Geist Alle
sind von dem Hauche einer Seele belebt welche bloß
dasjenige im Raum wiedergab was sie selbst ist und
welche nichts war als das wozu ihre Individualität
sie erhob Ihr Styl blieb sich immer gleich ihr selbst
unbewußt wie ein Stamm nur Blumen von in und
derselben Art entfaltet Darum wer nur einige
Werke von ihrer Hand gesehen hat der wird alle
übrigen leicht zu ihnen stellen können So bestimmt
und rein hat sie überall ihr eignes Ich und hierdurch
den reinen Natursinn des Weibes besonders des deut
schen unverdorbenen Weibes wiedergegeben

In diesem Charakter sprach sie sich besonders

in ihrem eigenen Portrait aus weiches sie für
die ehemalige großherzogliche Künstlergallerie in Flo
renz mahlte Es ist in ihrer mittlern Lebensepoche
gemahlt und stellt ein jugendliches Weib von vollkom
men regelmäßigen Zügen dar schön ohne Anspruch
auf Schönheit zu machen lieblich und interessant
ohne Pratension Auch hier wird niemand die Deut
sche verkennen Sie sitzt in einer Landschaft aufeinem
Stein ihr Portefeuille mit Zeichnungen in der inen
Hand in der andern die Rechfeder haltend Man
sieht sogleich daß sie historische Künstlerin und Coms

ponistin war Das Portrait ist so sehr ohne Ansprach
daß man die Stellung in ihm fast vernachlässigt nen
nen könnte auf gleiche Weise ist weder in Zeichnung
nqch in Farbe etwas erkünstelt oder gesucht Sie hat

2 sich



HallischeS Patriot Wochenblatt

sich selbst so gegeben wie sie gewöhnlich war un
bekümmert um das was außerhalb ihr vorgeht und
mit der Seele in sich selbst allein beschäftigt Aber in
ihrem Gesichte enthüllt sich eine tiefsinnende Begeiste

rung nebst der liebenswürdigsten Naivetät wodurch
sie sich vorzüglich an den großen deutschen Frauensinn
anschließt und den Mann wie den Künstler sanft zu sich

zieht In dieser Bedeutung ruht sie hier als eine
Muse der Kunst und reine Tochter der Natur in
welcher ein glücklicher Zufall mit der schaffenden Kraft

der letztern verbunden das ungesucht und rein her
vorbrachte was kein künstlerisches Streben je erzeui
gen kann

Das Leben einer solchen Künstlerin die sich au
ßerdem auch in allen Verhältnissen ihres Lebens als
großes edles und höchst liebenswürdiges Weib aus
gezeichnet hat verdiente vhnstreitig eine genauere
tiefer gehende Darstellung zu erhalten Einen großen
Theil desselben brachte sie in England zu Sie starb
in Rom im Jahr 18 lo Sie ruht in der Kirche St
Andrea wo auch Raphael schläft

II

L o g o g r y p h

ch nenn ein Wort dir von fünf Zeichen
Dem wenig andre Wörter gleichen
Denn immer steht es oben an
Und immer chrt s den braven Mann

Ksn
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Von seiner Schönen auf hohem Balköne
Empfing es der Ritter zum glänzenden Lohne

Doch auch der Gelehrte verschmähet es nicht
Durch Schrift zu erringen bey nächtlichem Licht

Nimm eins von den Zeichen so steht s auf der Tafel

Unzähliger Menschen vom Rhein bis zur Havel
In wärmerer Zone wächst es empor
Gepflegt vo der Sclaven unglücklichem Chor

Nimm noch eins so würd es uns schmerzlich betrüben

Wenn gleich ihm wäre das Herz das wir lieben
Denn vor ihm erstarrt das bewegliche Blut
Es dämpfet der Gefühle heilige Gluth

Eins weniger nun so wird S erquicken
Den Armen den Sorgen der Nahrung bedrücken

Kein Imperativ existirt in der Weit
Der s tslnxc schöner ins Ohr ihin fällt

Das letzte braucht man um Ruh zu gebieten

Auch wohl sich vor thörichter Rede zu hüten
Mit unter ist es ein freundlicher Wink
Man wendet sich um und folget ihm stink

Werth ist mir das Ganze doch ist s dir gelungen

Es bald zu errathen so hast du s errungen
Denn in dem Wörtchen selber ja wohnt
Was mich für die kleine Mühe belohnt

Auflösung der Charade im zy Stück

Lreyschüy

z Chronik
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Chronik der Stadt Halle

i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

55 ür die von Einem Wohllöbl Magistrat er
theilte Erlaubniß Musik und Tanz hatten zu dürfen
zahlte Herr Koch im Apollogarten i Thlr Hr Ochse
i Thlr Hr Bosse i Thlr Hr Schurig i Thlr

56 Bey einer kleinen aber vergnügten Hochzeit
sind für die Armen gesammelt 1 Thlr 10 Sgr

Die Curatoren der Armenkasse
Lchmann Runde

s

Fottgesehtes Verzeichniff
der Subscribenten zil Frankens Denkinal

err Pr ofessor Dzondi 5 Thlr Cour
Da auf Befehl Sr Excellenz des Herrn Ministee

von Altenstein die zu dem Denkmal bestimmten
Gelder bis zum Gcbrauchstermin bey der König Bank
niedergelegt werden sollen so werden die gezeichneten
Beyträge im Laufe der nächsten 4 Wochen gegen Quit

tung des Unterschriebenen von den geehrten Gebern
abgeholt werden

Halle den 27 September 1824
De StadtMh Wucherer

Z
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Den 25 Sept

Den 2Z Sept

Z

Hallescher Getreidepreis
L en iz Sept Der Scheffel Weihen 1 Thlr z Sgr Pf

Roggen 10s s Gerste 15Hafer 12 6
Weitzen 1 Thlr s Sgr Pf
Roggen 18 9Gerste izHafer 12 6
Weihen 1 Thlr s Sgr Pf
Roggen 20
Gerste 15Hafer t 12 6

Hallt den 28 September 1824

Der Königs Polizey Inspektor Heller

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle t

September 1824
s Gebohrne

Marienparochi Den 2 Sept dem Schuhmacher
Tempel eine T Auguste Friederite Nr 1050
Den 15 dem Schneidermeister Dreining e,n Sohn
Carl August Nr Yjj6 Dem Maurer Wertet
ine T, Johanne Christiane Nr 14Z8

Ulrichsparochie Den 7 Septbr dem Fuhrmann
Zluerbach eine Tochter Marie Rosine Frieocrik
Ottilie Nr 164Y7 Den 12 dem AnriquariuS
Schönvakn ine T Friederite Emilie Nr 45s

4 Dm
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Den iz dem Gärtner Rolle eine Tochter Johann
Christiane Dorvthce Nr 165 Den 15 dem
Brauer Gasteyer ein S Theodor Christian Adam
Nr 161z Den so ein unehel S Nr 29z

Dm 22 ein unehel S Nr 270
Moritz par chie Den 15 Sept dem Handarbeiter

Zerbrg ine T Marie Christiane Nr 627
Dm 21 ein unehel S Nr 2186

D 0 mkirche Den 15 Sept dem Kammmachermeister
Arleniann ein S Gotthilf August Nr 962
Den 20 dem Schuhmachermeister Schulye ein Sohn
Wühclm Ludwig Nr 1245

Neu markt Dm 16 Septbr dem Schneidermeister
tvcber ein S Louis Wilhelm Theodor Nr 1261

Den 17 dem Handarbetter Thielemann ein S
Johann Georg Hermann Nr iZ2ü

d Getrauet
Marienpar 0 chie Den 26 Sept der Handarbeiter

HäSike mit N D Veiveck
Ulrichsparochie Den 2z September der Prediger

ergkof zu Scho tau mit F 1V A Müller
Den 27 der GoldarSeiter Döring mit E S Ch
Röhrig Der Tischlermeister Taucher zu Zörbig
mit T tv S Robiizsch

Neumarkt D n 2 6 Sept der Handarbeiter Stein
mit tN ZV L chmann

Gestorbene
Marienparochie Den 20 Septbr der Kaufwann

Rorhe alt 8Z I 9 M Entkräftung
Ulrichsparochie Den l 9 Sept des FleischermeisterS

Sr ucr Wittwe alt 72 I 9M z W Eutkräfmng

Moritz
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Moritzparochiei Den 2l Septbr des Pachters
Funck S Carl Wilhelm alt zI 4 M z W z T
verunglückt

Domkirche Den 24 Septbr des Schuhmachern
sters Göbel Zwillinge söhn Carl Friedrich Ferdinand
alt 1 M 6 T Krämpfe

N umarkt Den 20 Sept des Handarbeiters Rühne
Sohn Johann Gottfried alt 5 M Krämpfe
Den 4 ine unehel T alt 5 M 6 T Steckfluß

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

B e k a n n t m a ck u n g e n
Magistrat wegen wird hierdurch das Fahren und

Reiten auf den ungepflastmen Plätzen des hiesigen Markt
platzes bey einer Polizeystrafe von 20 Sgr für das Fah
ren und 10 Sgr für das Reiten verboten und daS
Publikum hierdurch davon in Kenntniß gesetzt

Halle den 28 September 1824
A er Magistrat

Mellin Hcyvrich Schmidt
Ackerverpachtung

Die auf der Lehmbreite vor dem Galgthore belegenen
sonstigen Hospital Aecker sollen künftigen

Sonnabend den 2ten Ocrober d I
Nachmittags um 2 Uhr

in dem daselbst belegenen Gasthof zur goldnen Kugel bevm

Gastwirth Herrn Lehmann auf drey Zahre als von
Michaelis 1824 bis dahin 1827 in einzelnen Stücken
unter den im Termin näher bekannt zu machenden Be
dingungen verpachtet werden

Halle d en 26 Septe mber 1824
Gute reinliche Betten sind zu vermiethen in Nr szl

hinter dem Nathhause
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Ein Haus an einer s i r guren Lage am Markt ich

5 Such t Laden 10 Kammern i gewölbten Keller
Hof u b Bodenraum bestehenv, steht aus freyer Hand L
verkaufen Das Nähere ist zu erfragen in Glaucha vor
dem Morihthorc in Nr 2017 bey L a n ge

Logis zu vermiethen
Ein sehr gutes Logis bestehend aus zwey Zimmern

vkd einem kleinen Saale nach der Straße gelegen nebst
Wer Kammer und zwey kleineren Zimmern mit der Aus

sicht in einen geräumigen Hof dabey Boden Keller
Küchensillbe und Speisekammer nebst Eintritt in einen
Garten ist an eine stille Familie künftiges Neujahr oder
Ostern zu vermiethen Nähere Auskunft giebt Herr
Grund man n neben der Marktkirche Nr 810

In der großen Sreinstraße Nr 8Z find mehrere aus
meublirte Stuben an einzelne Herren zu vermiethen und
können sogleich bezogen werden

Zwey Scuben mit Meubles an einzelne Herren eine
hinten und eine vorn heraus stnd noch zu vetmiechen bey

Zsh Aug Ä li dero
in de r G algstraße Nr Z2i

Im Hause Nr 1999 nahe an der Glauchaifthen Kir
che ist psrrsrrs eine auStapezirte Stube Mit Meubles an
inen einzelnen Herrn zu vermiethen

Sollte ein junger Mensch aus der Stadt oder am
liebsten vom Lande Lust haben die Schuhmacherprofesfioq
zu erlernen derselbe kann sich bey Unterzeichnest melden

Ü5 Schmidt
auf dem großen Schlamm Nr 959

Handluns Anzeige
Einem hiesigen geehrten Publikum zeigen wir hierdurch

ergeksnst an daß wir wegen Eintreten bevorstehender Lau
berhüttenfel erto ze den 7ten 8ten und yren October nicht
verkaufen Halle den 28 September 1824

Gebrüder olzmann
Rannische Straße in den drey Schwanen
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Da uns gcsammcen Fischern Hierselbst auf den Grund

der rücksichtlich der hiesiger Salzwirker Brüderschaft in
Ansehung des ihr auf den Fisch uud Vogelfang mit zu
stehenden Rechts von hiesigem Wohljöbl Senate erlassenen
Bekanntmachung vom 2zsten v M das uns mit zusichend
Recht l hiesige Gewässern uit Netzen zu fischen von
einigen hat streitig gemacht werden wollen und wir auf
unser diessalls bey Wohlgedachum Senate eingereichtes
Vorstellen unterm 2zsten zctzigen Monats eine Verfügung
erhalten welche wörtlich dahin lauiet

den Fischern ist auf ihre Eingabe vom d M zur
Resolution zu ertheiln baß die BckannrmuchnnA
vom 2Zsten August d I im Betreff des Fischen und
Vogelfanges der hiesigen Halloren nur gegen unbefugt
Beeinträchtigung der Letzlern in ihren Privilegien ge
richtet sey keineSweges aber die wohlerworbenen Recht
eines Dritten einzuschränken oder wohl gar aufzuheben
beabsichtige und daher diese Bekanntmachung hier
unter keine Aenderung mache am wenigsten abcr den
Halloren ein größeres Recht einräume als denselben
auf den Fisch und Vogelfang zustehe und ihr neu
bestätigtes Privilegium besage wornach sich daher
die Jmpetranun zu achten haben

so machen wir ein solches hiermit öffentlich bekannt um
wegen des uns von i hcr zustehenden NchfanMechtS keinen
Streitigkeiten ausgesetzt zu seyn

Halle den 28 September 1824
Sämmtliche Fischer

Um allen Irrungen vorzubeugen sehe ich mich veran
laßt hiermit anzuzeigen daß der Tapezirer Goirhils
5Venske au Cröllwitz nicht mehr bey mir in Arbeit
ist und daß ich mit demselben auch in gar keinen anderwei
tigen Geschäftsverbindungen stehe

Ioh Schwabe Tapttenfabrikant
wohnhaft am großen Berlin Nr 41 7

Den 4 October ist Gelegenheit nach Magdeburg und
den ten nach Berlin bey Hagen in der großen Smy
straße Nr 162
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Unterricht Diejenigen werthen Eltern welche

gesonnen wären ihre Kinder an meinem bekannten häus
lichen Privatunterrichte in den nöthigsten Schulwissenschaf
t n und Sprachen für den Winter Theil nehmen zu lassen
ss wie diejenigen Schüler und Schülerinnen welche Pri
vatunterricht in der französischen und englischen Sprache
nehmen wollen fordere ich höflichst auf mir dies frühzeitig
und spätestens bis zum aostcn Oktober d I gefälligst an

zeigen zu wollen M L ouis
Märkerstraße Nr 406 im Scheuffeihuthschen Hause

2 Treppen hoch
Atizeige Da ich bereits bey mehreren achtungstver

then Personen die mich fortwährend durch ihr Zutrauen
mit Aufträgen wegen Unterbringung von Kapitalien und
Verkauf vo Grundstücken beehrt haben befrägt wor
den bin

ob es gegründet sey daß ich mich wegen überhäufter
Geschäfte nicht mehr damit befasse

und nicht weiß aus welcher Quelle und Grund dies her
vorgegangen ist so halte ich mich um so mehr zu der
Anzeige verpflichtet

1 daß ich vor wie nach dergleichen Aufträge von jedem
übernehme ja darum ersuche und diese vor wie nach
mir der strengsten Redlichkeit ohne Rücksicht auf Per
son und Vortheile auszuführen suche

s daß auch zetzt gute Hypotheken zu 1000 i oo
1500 2500 Z4O0 und 4000Thlr zu haben sind

Der Kalkulator Deich,nenn
wohnhaft auf der großen Llrichsstra ße Nr 76

Neue holländische desgleichen englische Vollheringe
empfing und verkauft billigst

August Prasser Kleine Klau sstraße
Kanarienvögel mit verschiedenen Abzeichnungen sind

billig zu h aben in der Galgstraße Nr Z21
Einige gute Oxhofte stehen wegen Mangel an Raum

zu verkaufen bey dem Böttchermeister vtro in Nr siiA
mf dem Etrohhofe
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Von heute an bin ich nicht mehr in dem Prof Nich

t er schen Haus in de Steinstraße sondern in dem Ga
denschen jetzt Walterschen Hause in der kleinen Ulrichs
straßeander Ecke dem Professor Wein hold gegenüber
täglich von 10 bis gegen Uhr z treffen Der Eingang
ist in der kleinen Quergasse welche in die große Ulrichs
straße führt Halle den zo September 1824

D z 0 di
Einem hiesigen geehrten Publikum zeig ich erge

benst an daß ich mich als Feilenhauel meister etablirt und
meine Wohnung in das Basermannsche Haus am
alten Markt Nr 49z verleg habe ich bitte um geneigten
Zuspruch und werde für gute und billige Arbeit stets sorgen
Auch werden bey nur Schnuxftabaksmühlcn für Kaufleute
aufgehauen und neue verfertigt

August Gckmidk Feilenhau ermeister
Einem verehrungswürdigen Publikum zeige ich hier

mitergebenst an daß ich von dem auswärtigen Steinsetzen
wieder zurückgekommen bin und biete hierdurch meine Dienste
zum Steinsetzen auf das billigste an und zwar die Nuthe
zu 20 Silbergroschen

Rarl Scheibe
wohnhaft auf dem Petersberge Nr 1 416

Ich habe wieder die so beliebten holländischen Madjcs
Heringe erhalten welches die beste und feinste Sorte He
ringe ist auch mit vortrefflich schönen holländischen engli
schen und pommerschen Heringen kann ich zu billigen Prei
sen aufwarten Ich verkaufe dieselben in dem Keller der
Schnitthändlerin Frau Schulze auf dem Markte dem
neuen Röhrkasten gegenüber des Markttags Vormittags
ist mein Stand hinter der Hauptwache dem Röhrkasten
am nächsten Ä 0 lye H eringshändler

Schöne neu Heringe verkaust sowohl in Schocken als
einzeln zu außerordentlich billigen Preisen

I G Rachran
in der Galgstraße dem Adreßhause und goldnen Löwen

schräg über
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Im Siegertschcn Garten steht eine in Fel

dern bangende geräumige und sebr guc condino
nirce Chaise mit eisernen Achsen gegen gleich baare
Zahlung zum Verkauf auch ein neuer Haferkasten
zum auöein andernehmen Wispel enthal tend

Zn einer auswärtigen ansehnlichen Materialhandlung
wird ein guter und lebhafter junger Mensch als Lehrling
gesucht die Bedingungen sind sehr annehmlich

Kaufmann May
Mehrere große und kleine Kapitalien weiset gegen hin

längliche Sicherheit nach das Commissions und Nachweü
sungs Comptoir kl eine Ulrichsstraße N r 998

Ein junges wohlgebildetes Mädchen welche gesonnen
ist in einer Handlung als Ladenmädchen einzutreten kann
wenn sie gute Zeugnisse ihrer Treue und Ehrlichkeit wegen
auszuweisen har sogleich oder auch zum isteu Snober ein
Unterkommen finden Das Nähere sagt das Commissions
und Nachw eisungs Comptoir kleine Ulrichsstr a ße Nr 9 98

Mehrere männliche und weibliche Dienstboten die
sogleich antreten kütinen weiset nach das Commissi nS und
NachweisungS Co mptoir kleine Ulcichsstra ße Nr 998

Ein Fortepiano in Tafelform ganz neu steht zum
Verkauf im CommissionS und Nachweisungö Comptoir
kleine Ulrichastraße Nr 998

Ein Mädchen von gesetzten Jahren und guter Erzie
hung welche in allen weiblichen Arbeiten geschickt auch
im Rechnen und Schreiben nicht unerfahren ist kann so
gleich in einem offenen Geschäft ihr Unterkommen finden
Das Nähere ist zu erfragsn in der Galqstraß e Nr Z96

Ein junger Mensch von guter Erziehung er sey voäi
Lande oder aus der Stadt welcher die Schuhmacherpro
session erlernen will kann sich melden bey Meister L i pt
p 01d am Dompl atz Nr 1029

Ein paar aite Kulschgeschirr noch in gutem Zustande
F d jv verkaufen bey dem Sattlermeister Tanz er



Bekannt m achunge n z r
berliner Gesundheitsgefchirr

empfiehlt dieGerlach sche Handlung welche vom Marke
in die Klausstraße Nr 826 verlegt worden ist vorzüglich
in Servicen Wasser Thee und Kaffeekannen Tassen
Töpfen Wasserkrüge Eymer Waschbecken Spucknäpfe
Nachtgeschirr Schüsseln Assietten Menagen Descrt
und Speiseteller u s m

Moderne Leib Damengünel hat dieGerlachsche
Handlung wieder erhalttn

Tragl änser oder Hosenrräger in der mannichfaltigsten
und schönsten Auswahl in rothen und gelben Leder Seit e
Sammet Kattun und bunter Gurt mit äußerst accurat
gearbeiteten elastische Federn so wie auch mit Darmsaiten
empfiehlt die Gerlachsche Handlung

ÄaumWolluks Strickgarn
ungebleicht das Pfund lZ Sgr so Gr Cour gebltticht
lz Sgr la Gr Lour all Sorten englisches geble ichr
desgleichen 4 5 6 8 und 1 ofach ungebleicht und gebl eicht

hell und dunkelblau perlblau hell und drmkelblaum lirt
rothes türkisches Garn Auszug und Einschlag ferner

Vollnes Strickgarn
sehr schönes weißes und graues das richtige Pfd 22 z Sgr
18 Gr Cour desgleichen weiß perlblau grau mnd

gpaumelirr Hamburger Vigogne dder Angola Garn so
wie auch schottischen Zwirn und englisches Nähgarn in alle
Nummern empfiehlt dieGerlach che Handlung Kla as
straße Nr 826

lvoo Zündhölzer 5 Sgr 4 Gr Cour ivoStiick
6 Pf Zünoflaschen Küchen und Taschenfmerzeuge zg

herabgesetzte n Preisen F Madur
Gin weißer ziemlich alter Pudel welcher ein Hals

band von Messing mit dem Namen Lotheisen auf dem
Stiftsplatz trägt und auf mehrere Namen vorzüglich
auf Kollo und auf auch ZekilkspulZ hört ist
abhanden gekommen Man hat bey der Wiedergabe ein
angemessenes Douceur zu erwarten im Faberschen Hause
auf der großen Ulrichsstraße bey Rräg ma n



95 V e k a n n t m a ch u n g e

Meine Verlobung mit der jüngstm Tochter des Hrn
Oberapvcllationsrarh Geiger in Z rbst zeige ich meinem
Hallischen Freunden und Bekannten ergebe st an

Zerbst den 20 September 824
Prediger Hevicke

Daß ich mich als praktischer Arzt in Cönnern nieder
gelassen habe zeige ich hierdurch erg benst an

Dr Aellner
Den hiesigen geehrten Kunstfreunden zeige ich hierdurch

im Voraus an daß der Herr Kapellmeister Bernhardt
R 0 mbergauf seiner Reise nach Rußland unsre Stadt
besuchen und Sonnabend den yren Oktober hier ein Concert

veranstalten wird NaueUniversiläcs Musikdirektor

Es sind wiederum Gesangbücher zum Gebrauche in
der Domkirche in einzelnen Exemplaren das Stück gebun
den zu i l Sgr 10 Pf y Gr 6 Pf Cour ungebunden
zu 8 Sgr 9 Pf 7 Gr Cour bey dem Kustos und
Schullehrer Hrn Deßmann auf dem Domhose zu haben

Halle den 27 September 1824
Dr Dohlhoff

Ein junger Mensch vom Lande der Lust hat das
Strllmacherhandwerk zu erlernen kann sogleich in die L chre
treten das Nähere ist zu erfragen bey dem Drechsiermei
sterBerger in der Galgstruße

Feinstes Schnnenpuiver verkauft billig
Joh 2lug N ieder 0 in der Galgstraße

0 g i s v e r ä n d e r u n g
Den zahlreichen resp Theilnehm rn meiner Leih

anstatt für Pianofortemusik und Gesang
zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich von heute an im
Grohmannschen Hause zum drey Kronen am alten
Markte wohne Hall am 28 September 1824

Th Richrer
Cantor an der Hauptiirche

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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